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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des Kulturkreises, 

pünktlich zum 1. Advent mein Lesetipp für die Vorweihnachtszeit: Lesen Sie bitte un-

bedingt den Klassiker von Barbara Robinson aus dem Jahr 1972 „Hilfe. die Her-

manns kommen“. Wenn Sie ihn kennen, lesen Sie ihn unbedingt wieder. Wenn Sie 

ihn nicht kennen, lesen Sie ihn erst für sich alleine, bevor Sie Ihre Kinder oder Enkel-

kinder damit beglücken – Klassiker haben es an sich, dass sie nicht den politisch-kor-

rekten Formulierungen unserer Zeit entsprechen. Aber ich versichere Ihnen: Zehn- 

oder Elf- oder Zwölf-, bestimmt noch Dreizehnjährige haben ihre helle Freude an 

dieser Anarcho - Weihnachtsgeschichte. Und wenn Sie dann Heiligabend einen Got-

tesdienst mit einem Krippenspiel besuchen (dürfen), werden Sie die Weihnachtsbot-

schaft ganz anders hören als sonst. 

Hier als Appetizer der Klappentext: 

„Der ganze Stadtteil ist sich einig: Die Herdmann-Kinder sind die schlimmsten Kin-

der aller Zeiten. Sie lügen, sie klauen, rauchen Zigarren (auch die Mädchen), bringen 

die Nachbarn zur Verzweiflung und können ein Klassenzimmer mit Hilfe ihrer halbwil-

den Katze in der Rekordzeit von drei Minuten völlig leerfegen. Jetzt haben sie es so-

gar geschafft, sämtliche Hauptrollen in dem Krippenspiel zu bekommen, das zu 

Weihnachten aufgeführt werden soll. Natürlich erwartet jeder das schlimmste Krip-

penspiel aller Zeiten… 

Aber es kommt anders! Spritzig und stellenweise umwerfend komisch wird erzählt, 

wie die Herdmanns die Weihnachtsgeschichte völlig unvoreingenommen mit den 

Augen der sich durchs Leben boxenden Kinder sehen, ganz realistisch in ihr eigenes 

Leben übertragen und mit ihrem Spiel bei den überraschten Zuschauern ein ganz 

neues Verständnis für die Weihnachtsbotschaft wecken. Eine erfrischend unsenti-

mentale, zugleich aber auch nachdenklich stimmende Geschichte – nicht nur zur 

Weihnachtszeit. 

Ich wünsche Ihnen großen inneren Gewinn mit diesem Buch! Kommen Sie behütet 

durch die Adventszeit, erleben Sie ein friedvolles Weihnachtsfest und rutschen Sie 

gut in das Neue Jahr hinein. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Karin Müller-Rothe 

 


